
P.b.b. 
Erscheinungsort Innsbruck 

Verlagspostamt 6020 Innsbruck 
ZN. GZ 02Z031794 S 

Ausgabe Nr. 1/2013, Jänner 2013 
 

TBSV 
informiert 

 



 
 
 

 1

INHALTSVERZEICHNIS 

VORWORT DES OBMANNES................................................................................................ 2 

FOTO TITELSEITE: LICHT INS DUNKEL AKTIONSTAG ..................................................... 2 

BERICHTE AUS DEM TBSV .................................................................................................. 3 

WUSSTEN SIE SCHON? PARKAUSWEISE FÜR BLINDE ................................................... 6 

TERMINE ................................................................................................................................ 7 

TERMINE IN OSTTIROL......................................................................................................... 8 

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN ................................................................................ 9 

ALLE TERMINE IN DER ÜBERSICHT ................................................................................. 10 

TERMINE BLINDENAPOSTOLAT ....................................................................................... 11 

HILFSMITTEL: AKTUELLE ANGEBOTE............................................................................. 12 
 

 
 
Kontakt  
Tel.: (0)512 / 33 4 22 – 0 
Fax: (0)512 / 33 4 22 – 85 
E-Mail: office@tbsv.org 
Web: www.tbsv.org 
 
TBSV-Telefoninfo: 
0512 / 33 4 22 - 99

Spendenkonto 
Tiroler Sparkasse, BLZ 20503 
Spendenkonto 0000-030155 
Sie helfen uns helfen - Vielen Dank! 
 
Kostenlose BSVÖ-Hotline 
0800 – 22 77 00 (Weiterwahl 7)
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Vorwort des Obmannes 
Meine lieben Mitglieder, liebe 
Freunde und Förderer! 
 
Ein neues Jahr hat begonnen und ich 
hoffe, dass Sie den Jahreswechsel gut 
verbracht haben und dass es für Sie 
ein gutes und erfolgreiches Jahr wird. 
Wie Sie sicherlich wissen, wird es 
2013 in Österreich eine Reihe 
wichtiger Abstimmungen und Wahlen 
auf höchster politischer Ebene geben. 
Schon in wenigen Tagen wird die 
Bevölkerung in einer Abstimmung 
darüber entscheiden, ob die 
allgemeine Wehrpflicht weiter besteht 
oder ob ein Berufsheer eingeführt 
wird. Damit untrennbar verbunden ist 
auch das Fortbestehen des 
Zivildienstes. Wir im TBSV haben 
schon seit dem Jahr 1991 
Zivildienstleistende, die sich 
größtenteils im Dienst für unsere 
Mitglieder bestens bewährt haben. 
Sollte nun der Zivildienst wegfallen, 
müssten wir uns Alternativen 
überlegen. Ende April gibt es in Tirol 
Landtagswahlen und im Herbst 
Nationalratswahlen. Beide 
Wahlausgänge könnten für unseren 
Personenkreis Auswirkungen haben. 
Das Land Tirol hilft dem TBSV bei der 
Finanzierung der Frühförderung und 
der Rehabilitationsmaßnahmen und 

Kürzungen würden uns hart treffen. 
Gleiches gilt auf Bundesebene mit 
dem Pflegegeld. Die allgemeine 
wirtschaftliche Entwicklung zwingt die 
Regierungen und auch die Menschen 
zum Sparen, was sich im 
vergangenen Jahr bei den 
Subventionen und Spenden schon 
negativ bemerkbar gemacht hat. 
Immer größer wird auch die Zahl der 
Vereine und Institutionen, die 
Spendenmarketing betreiben. Hier gibt 
es inzwischen einen harten 
Konkurrenzkampf und wir müssen 
darauf achten, dass wir dabei nicht 
den Kürzeren ziehen. Ich kann Ihnen 
aber versprechen, dass wir unser 
Bestes geben werden, um unsere 
Angebote und Serviceleistungen für 
Sie aufrecht zu erhalten. Dazu 
benötigen wir aber auch Ihre 
Solidarität zum TBSV und Ihre 
Unterstützung. Gemeinsam werden 
wir es sicher auch im Jahr 2013 
schaffen. Ich würde mich auch sehr 
darüber freuen, wenn Sie zahlreich zu 
unseren Veranstaltungen kommen 
würden. Bei solchen Treffen besteht 
die Möglichkeit, sich kennenzulernen 
und Erfahrungen auszutauschen.  
 
Ihr Obmann Klaus Guggenberger  

Foto Titelseite: Licht ins Dunkel Aktionstag 
An Weihnachten hat sich der TBSV 
im Rahmen des „Licht ins Dunkel“ 
Aktionstags am 24. Dezember 2012 
im ORF Landesstudio Tirol der 
breiten Öffentlichkeit präsentiert. Auf 

dem Titelbild sind Obmann Klaus 
Guggenberger, der die Braille-Schrift 
erklärt, sowie sein 1. Stellvertreter 
Vladimir Vasic, der mit Kindern unter 
der Dunkelbrille „Mensch ärgere dich 
nicht!“ spielt, zu sehen. 
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Berichte aus dem TBSV 

Michael Berger ist neuer TBSV-Verkehrsreferent

Seit 1. Jänner 2013 hat Michael 
Berger, der bisherige Stellvertreter 
des Verkehrsreferenten, die 
Agenden von Dietmar Graff als 
Verkehrsreferent offiziell 
übernommen. Er ist ab sofort 
Ansprechpartner für die Themen 
Verkehr und Barrierefreiheit. Er 
vertritt den TBSV im 
Behindertenbeirat der Stadt 
Innsbruck sowie im  

Bundesverkehrsgremium. Sein Ziel 
ist unter anderem der Ausbau der 
sprechenden Bushaltestellen an 
unübersichtlichen Punkten. Sie 
können den neuen 
Verkehrsreferenten bei 
Veranstaltungen des TBSV kennen 
lernen sowie ihn per E-Mail unter 
verkehr@tbsv.org kontaktieren. Wir 
wünschen Michael Berger für seine 
neue Aufgabe alles Gute!

Freie Wohnungen im BSZ-Tirol 
Im Blinden- und Sehbehinderten-
Zentrum Tirol sind zwei 
Mietwohnungen ab sofort verfügbar! 
Diese werden an ordentliche 
Mitglieder des TBSV vermietet. Die 
Wohnungen befinden sich im 
zweiten und dritten Obergeschoss. 
Das Gebäude ist mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut erschlossen, mit 
einer Straßenbahnhaltestelle der 
Linie 3 direkt vor dem Haus und 
einer Bushaltestelle der Linie T in ca. 
200 Meter Entfernung. 
Die verkehrstechnisch gute Lage 
bedingt eine gewisse Belastung 
durch Verkehrslärm. Durch 
besondere Schallschutzfenster 
wurde jedoch versucht, die 
Belastung für die Mieter möglichst 
gering zu halten. 
Das Gebäude ist grundsätzlich 
barrierefrei gestaltet und verfügt 

auch über eine Liftanlage. Um 
blinden und sehbehinderten 
Menschen die Orientierung zum und 
im Gebäude selbst zu erleichtern, 
wurden spezielle Maßnahmen 
gesetzt (taktiles Bodenleitsystem, 
Handläufe, akustische Liftansagen, 
tastbare Markierungen). 
Wir bitten, wie bei der Erstvergabe, 
um schriftliche Bewerbung bis 
Freitag, den 15. Februar 2013. Was 
wir besonders hervorheben wollen 
ist, dass unsere Wohnungen keinem 
betreuten Heim entsprechen. 
Bewohner müssen grundsätzlich zu 
einer selbständigen Lebensführung 
in der Lage sein. Es besteht 
außerdem die Möglichkeit, die 
Wohnungen vorab zu besichtigen. 
Hier im Anschluss finden Sie alle 
Details zu den Wohnungen sowie zu 
den Bewerbungsmodalitäten. 
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TOP 1 -  3-Zimmerwohnung:  
Es handelt sich um eine 3 Zimmer Wohnung mit kleinem Kinderzimmer und 
wäre daher vor allem auch für eine Kleinfamilie geeignet. 
Lage:  2. Obergeschoss, Süd-/Ostlage 
Größe: 60 m2  + 22 m2 Balkon 
Bad/WC: 6 m2, Vorraum: 7 m2, Kinderzimmer: 9 m2, Schlafzimmer: 14 m2 
Wohnraum/Küche: 23 m2 
MIETE : 531 Euro (inkl. Betriebskosten, Strom extra) 
KAUTION: 2 Monatsmieten 
 
TOP 4 -  2-Zimmerwohnung:  
Es handelt sich um eine 2-Zimmerwohnung mit offenem Wohn-/Küchenbereich. 
Lage:  2. Obergeschoss, Süd-/Westlage 
Größe: 61 m2  + 18 m2 Balkon 
Vorraum: 5 m2 Bad/WC: 7 m2, Schlafzimmer: 19 m2, Wohnraum/Küche: 30 m2 
MIETE: 540 Euro (inkl. Betriebskosten, Strom extra) 
KAUTION: 2 Monatsmieten 
 
Beide Wohnungen verfügen über ein Bad (mit barriefreier Dusche und WC), 
eine eingerichtete Küche (Küchenblock mit Elektrogeräten) sowie einen Balkon. 
Die Räume sind mit Parkettböden ausgestattet, das Bad ist gefliest. Die 
Beheizung erfolgt über eine Bodenheizung. 
 
Wie kann ich mich bewerben? 
 
Falls Sie sich für die Miete einer unserer Wohnungen interessieren, schicken 
Sie bitte ein kurzes schriftliches Bewerbungsschreiben an den Tiroler Blinden- 
und Sehbehinderten-Verband. 
Per Post bitte an folgende Adresse: 
Tiroler Blinden- und Sehbehinderten-Verband 
z.Hd. Obmann Klaus Guggenberger  
Amrasersrtaße 87 
6020 Innsbruck 
Per E-Mail bitte an folgende Adresse: office@tbsv.org 
 
Was muss die Bewerbung beinhalten? 
 
Das Ansuchen kann formlos sein, sollte aber folgende Punkte beinhalten:  
Name, derzeitiger Wohnort, Geburtsdatum, Staatszugehörigkeit 
Momentane Wohn- und Lebenssituation 
Beruf bzw. Ausbildungssituation 
Warum würden Sie gerne bei uns im Verbandshaus wohnen? 
Für welche Wohnung würden Sie sich interessieren? 
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Bis wann muss ich mich bewerben? 

Die schriftliche Bewerbung muss spätestens bis Freitag, 15. Februar 2013 
beim Tiroler Blinden- und Sehbehinderten-Verband eingegangen sein.  
Spätere Bewerbungen können nur in begründeten Ausnahmefällen 
berücksichtigt werden! Im Anschluss berät ein Entscheidungsgremium über die 
Vergabe der Wohnungen. 
 
Kann ich die Wohnung vorher einmal besichtigen? 
 
Ja, aber nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung bei Angelika Strigl unter 
0512 / 33 4 22 – 12 am Mittwoch, den 30. Jänner von 14:30 bis 16:30 Uhr. 

 
Helfer für Landesblindensammlung 2013 gesucht! 
 
Heuer findet die vom Amt der Tiroler 
Landesregierung genehmigte 
Landesblindensammlung in den 
Monaten April und Mai 2013 statt. 
Ohne unsere ehrenamtlichen 
Sammlerinnen und Sammler wären 
wir nicht in der Lage, in allen 
Bezirken und Regionen des Landes 
präsent zu sein. An dieser Stelle 
möchten wir unseren langjährigen 
Ehrenamtlichen ein großes 
Dankeschön aussprechen und 
hoffen, dass wir auch heuer wieder 
aus sie zählen können. Damit wir 
auch 2013 möglichst viele Menschen  

 
für die Anliegen blinder und 
sehbehinderter Menschen in Tirol 
gewinnen können, sucht der TBSV 
weitere Haussammlerinnen und 
Haussammler, die uns bei dieser 
flächendeckenden Aktion 
unterstützen. Alle Sammler erhalten 
eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 20% des gesammelten 
Betrages. Für weitere Informationen 
steht Ihnen Sabrina Canal 
telefonisch unter 0512 / 33 4 22 – 17 
oder per E-Mail: info@tbsv.org zur 
Verfügung. DANKE, dass Sie an 
unserer Seite sind! 

 
 
 
 
 
Impressum 
Medieninhaber, Herausgeber, Druck: Tiroler Blinden- und Sehbehinderten-Verband  
Vereinsnachrichten für Mitglieder und Interessenten 
Obmann: Klaus Guggenberger, Anschrift: Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Verlagsort: Innsbruck, Redaktion: Sabrina Canal,  
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Wussten Sie schon? Parkausweise für Blinde  
 
Künftig werden sowohl 
Behindertenpass als auch 
Behindertenparkausweis vom 
Bundessozialamt verwaltet, anders 
gesagt bedarf es ab 2014 nur mehr 
einer amtsärztlichen Untersuchung 
bei einer zentralen Anlaufstelle. Der 
Parkausweis wird dadurch eine 
Beilage zum Behindertenpass. "Das 
ist definitiv ein vorzeigbares Beispiel 
einer Verwaltungsreform", freut sich 
Dr. Franz-Joseph Huainigg, ÖVP-
Sprecher für Menschen mit 
Behinderung. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt der Reform ist die 
Veränderung des Benutzerkreises, 
unter anderem die Erweiterung um 
die Gruppe blinder Menschen. Der 
bisherige Gesetzestext "dauernd 
stark gehbehindert" wird ersetzt 
durch "dauerhafte 
Mobilitätseinschränkung aufgrund 
einer Behinderung". Ab nun ist es 
also möglich, ein Fahrzeug, in  

 
welchem ein blinder Mensch 
gefahren wird, auf dem 
Behindertenparkplatz abzustellen, 
um Wege zu verkürzen und 
Gefahren zu verringern. Nach 
längeren Bemühungen und 
intensivem Austausch mit Ministerien 
und Ländern zeigt sich der ÖVP-
Sprecher für Menschen mit 
Behinderung Abg. Dr. Franz-Joseph 
Huainigg über die vorliegende 
Novellierung der Handhabung von 
Behindertenparkausweisen 
zufrieden und bedankt sich bei der 
Behindertensprecherin der SPÖ, 
Ulrike Königsberger-Ludwig, für die 
gute Zusammenarbeit. Durch die 
Vereinfachung des 
Antragsverfahrens und die 
Ausweitung des Bezieherkreises soll 
vor allem für die Betroffenen die 
Situation maßgeblich verbessert 
werden.

Wir danken den „TBSV informiert“ Sponsoren: 
BAUM Audiodata, Hypo Tirol Bank und TSB Transdanubia  

Tel. 01 27 88 333 
www.tsb.co.at 
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Termine  
Smartphone Infoabend 
Termin: Mittwoch, 23. Jänner 2013 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck  
Beim Smartphone Infoabend sind Einsteiger wie auch Fortgeschrittene herzlich 
eingeladen sich auszutauschen, Fragen zu stellen und neue Handymodelle 
kennen zu lernen. Dominik Hosp aus der TBSV Hilfsmittelzentrale gibt Tipps 
und verrät Tricks im Umgang mit Smartphones der neusten Generation. 
 
Langlaufen in Leutasch 
Termin: Samstag, 26. Jänner 2013 
Treffpunkt: 9 Uhr, BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Rückfahrt nach Innsbruck: 16 Uhr 
Anmeldeschluss: Dienstag, 22. Jänner 2013 bei Manuela Flatz telefonisch unter 
0512 / 33 4 22 – 13 oder per E-Mail: manuela.flatz@tbsv.org 
Für alle Langläuferinnen und Langläufer veranstalten wir einen Ausflug zum 
gemeinsamen Langlaufen am Samstag, den 26. Jänner 2013 nach Leutasch. 
Ab 10 Uhr soll es unter der professionellen Anleitung von Begleitläufern auf die 
Lopie gehen. Der Transfer wird abhängig von der Teilnehmeranzahl entweder 
privat, mit Bus oder Zug organisiert. Außerdem besteht die Möglichkeit, die 
Langlauf-Ausrüstung vor Ort auszuleihen. Für die Planung bitten wir um 
verbindliche Anmeldung bis zum 22. Jänner 2013 
 
TBSV Faschingsfeier 
Termin: Freitag, 1. Februar 2013 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck  
Anmeldeschluss: Donnerstag, 24. Jänner 
Die traditionelle Faschingsfeier findet heuer am 1. Februar statt. Alle Maskierten 
sind herzlich willkommen mit Live-Musik der Familie Bergmann im 
Mehrzweckraum zu feiern. Aufgrund der begrenzten Teilnehmeranzahl bitte wir 
um verbindliche Anmeldung bis Donnerstag, den 24. Jänner bei Manuela Flatz 
telefonisch unter 0512 / 33 4 22 – 13 oder per E-Mail: manuela.flatz@tbsv.org 
 
Elternabend Frühförderung – Thema: Einschulung 
Termin: Mittwoch, 20. Februar 2013 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck  
Die Pädagogische Frühförderung informiert und berät Eltern blinder und 
sehbehinderter Kinder rund um das Thema Einschulung. Um kurze Anmeldung 
bei der jeweiligen Frühförderin wird gebeten. 
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Entschlacken mit ätherischen Ölen und Heilpflanzen 
Termin: Donnerstag, 14. März 2013 
Dauer: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck  
Unkostenbeitrag: 15 Euro pro Person 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 7. März 2013 
Die Aromapraktikerin Margarete Broz erklärt in einem interaktiven 2-stündigen 
Vortrag, wie ätherische Öle und Heilpflanzen die Entschlackung unterstützen. 
Im Unkostenbeitrag sind Produktproben enthalten, die die Teilnehmer erhalten 
und mit nach Hause nehmen können. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 
Donnerstag, den 7. März bei Manuela Flatz telefonisch unter 0512 / 33 4 22 – 
13 oder per E-Mail: manuela.flatz@tbsv.org 
 
Hilfsmittelausstellungen Frühjahr 2013 
Die neusten Trends bei Hilfsmitteln werden im Frühjahr beim TBSV im BSZ-
Tirol vorgestellt. Alle Interessierten sind herzlich Eingeladen vorbei zu kommen: 
 
Hilfsmittelausstellung Baum Audiodata 
Montag, 25. Februar, 10:00 bis 17:00 Uhr 
 
Hilfsmittelausstellung Transdanubia 
Dienstag, 5. März, 10:00 bis 17:00 Uhr  
 
Vieider Modenschau 
Termin: Dienstag, 9. April 2013 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ort: Vieider Moden, Leopoldstraße 28a, Innsbruck  
Die traditionelle Frühjahrsmodenschau bei Vieider Moden findet heuer nach 
Ostern statt. Gezeigt werden die aktuellen Frühjahrstrends für Damen und 
Herren. Aufgrund der begrenzten Teilnehmeranzahl bitten wir um kurze 
Anmeldung bei Paula Graff telefonisch unter 0512 / 34 14 80 

Termine in Osttirol 

Selbsthilfenachmittag 
Termine: Mittwoch, 30. Jänner, Mittwoch, 27. Februar, Mittwoch, 27. März 
Ort: Cafe Draupark, Amlacher Str. 12, Lienz 
Beginn: 14:00 Uhr 
Jeden letzten Mittwoch im Monat treffen sich blinde und sehbehinderte 
Osttirolerinnen und Osttiroler mit oder ohne Begleitperson. Organisiert werden 
diese Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Selbsthilfe Osttirol.  
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Regelmäßige Veranstaltungen 

Programm Treffpunkt 50plus 
Der beliebte Treffpunkt 50plus findet 14tägig immer mittwochs statt. 
Bei Ausflügen ist immer das BSZ-Tirol der Startpunkt. 
Ort: Blinden- und Sehbehinderten-Zentrum Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 
Dauer: 14:00 bis 17:00 Uhr,  
Treffpunkt: 14 Uhr, BSZ Tirol 
Programm: 
Mittwoch, 23. Jänner 2013: Wanderung Schlosscafé Amras 
Mittwoch, 6. Februar 2013: Faschingsfeier 
Mittwoch, 20. Februar 2013: Gedanken zur Fastenzeit 
Mittwoch, 6. März 2013: Ausflug Innsbrucker Verkehrsbetriebe 
Mittwoch, 20. März 2013: Gemütliches Beisammensein 
Um rechtzeitige Anmeldung zwecks Abholung wird gebeten. (Kontakt: Manuela 
Flatz Telefon: 0512 / 33 4 22 - 13, E-Mail: manuela.flatz@tbsv.org)  

Spielabend 
Termine: Mittwoch, 30. Jänner 2013, Mittwoch, 27. Februar 2013, Mittwoch, 
27. März 2013 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ort: Blinden- und Sehbehinderten- Zentrum Tirol, Amraserstr. 87, Innsbruck 
Programm: Der beliebte Spielabend wird von Andreas Lamfalusi und Michael 
Berger geleitet. Für Abwechslung sorgen Kartenspiele, Quiz-Spiele und eine 
Dartscheibe!  
 
Handarbeitsgrupppe 
Termine: Mittwoch, 16. Jänner 2013, Mittwoch, 13. Februar 2013 
Dauer: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 
Unter der Leitung von Beate Krames wird die Handarbeitsgruppe des TBSV 
wieder aktiv! Einmal im Monat treffen sich alle Strick-, Häkel- und Bastelfreunde 
zum gemeinsamen Handarbeiten und Basteln im BSZ-Tirol. Für weitere Fragen 
steht Ihnen Beate Krames telefonisch unter 0699 / 11 41 43 66 zur Verfügung! 
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Alle Termine in der Übersicht 
Mittwoch, 16. Jänner, 14:00 bis 17:00 Uhr – Handarbeitsgruppe 
Mittwoch, 16. Jänner, 18:00 bis 20:00 Uhr – Tupperwareparty 
Mittwoch, 23. Jänner, 14:00 bis 17:00 Uhr – Treffpunkt 50+  
Mittwoch, 23. Jänner, 18:00 bis 19:00 Uhr –  Smartphone Infoabend 
Samstag, 26. Jänner, 08:00 bis 17:00 Uhr – Langlaufen (Leutasch) 
Mittwoch, 30. Jänner, 14:00 bis 16:00 Uhr– Selbsthilfe Osttirol, Cafe Draupark 
Mittwoch. 30. Jänner, ab 18:00 Uhr – Spieleabend 
Freitag, 1. Februar, ab 18:00 Uhr – Faschingsfeier 
Samstag, 2. Februar, ab 19:30 Uhr – Integrationsball, Stadtsäle Innsbruck 
Mittwoch, 6. Februar, 14:00 bis 17:00 Uhr – Treffpunkt 50+, Faschingsfeier 
Mittwoch, 13. Februar,  14:00 bis 17:00 Uhr – Handarbeitsgruppe 
Mittwoch, 20. Februar, 14:00 bis 17:00 Uhr – Treffpunkt 50+, Fastenzeit Ostern 
Mittwoch, 20. Februar, ab 20:00 Uhr – Elternabend Frühförderung Einschulung 
Montag, 25. Februar, 10:00 bis 17:00 Uhr, Baum, Hilfsmittelausstellung 
Mittwoch. 27. Februar, 14:00 bis 16:00 Uhr – Bezirkstreffen Osttirol (Draupark) 
Mittwoch 27. Februar, ab 18:00 Uhr – Spieleabend 
Dienstag, 5. März, 10:00 bis 17:00 Uhr – Transdanubia Hilfsmittelausstellung 
Mittwoch, 6. März, 14:00 bis 17:00 Uhr – Treffpunkt 50+, IVB  
Donnerstag, 5. März, 18:00 bis 20:00 Uhr – Aromatherapie 
Mittwoch, 20. März, 14:00 bis 17:00 Uhr – Treffpunkt 50+  
Freitag, 22. März bis 27. März 2013  Romreise - AUSGEBUCHT 
Mittwoch, 27. März, 14:00 bis 16:00 Uhr – Selbsthilfe Osttirol, Cafe Draupark 
Mittwoch, 27. März, ab 18:00 Uhr – Spieleabend 
Dienstag, 9. April, ab 17:00 Uhr – Modenschau, Moden Vieider Innsbruck 
 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im BSZ-Tirol statt! 
 
Redaktionsschluss für das kommende "TBSV informiert": Donnerstag, 7. März 
2013
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Termine Blindenapostolat 
Dienstag, 22. Jänner 2013, 
Faschingsfeier mit der Familie 
Schwaizer um 18:30 Uhr in der 
Raphaelstube Sillgasse 4 In Innsbruck 
Dienstag, 5. Februar 2013, 17:30 Uhr 
Rosenkranz, 18:00 Uhr Monatsmesse. 
Danach treffen wir uns in der 
Raphaelstube 
Dienstag, 19. Februar 2013, Vortrag 
von Frau Mag. Sibylle Tischler zum 
Thema: Gefühle, die heilen. Gefühle 
unterscheiden zu lernen, lohnt sich. 
Wege und Möglichkeiten dazu werden 
in diesem Vortrag aufgezeigt. Zeit: 
18:30 Uhr in der Raphaelstube, 
Sillgasse 4 in Innsbruck      
Dienstag, 5. März 2013, 17:30 Uhr 
Kreuzweg anstelle des Rosenkranzes 
und um 18:00 Uhr Monatsmesse in 
der Kapuzinerkirche. Anschließend 
treffen wir uns wieder in der 
Raphaelstube in der Sillgasse 4 in 
Innsbruck 
 
 

Sonntag, 17.März 2013, findet der 
Einkehrtag mit Herrn Univ.- Prof. 
Dr.Willibald Sandler statt.  
Das Thema: Leben aus der Kraft der 
Erlösung. Ort: Haus Marillac, 
Sennstraße 3, 6020 Innsbruck   
Zeitplan: 08:00 Uhr Frühstück, 09:00 
Uhr Beginn der Vorträge, 12:00 Uhr 
Mittagessen, 14:00 Uhr Kreuzweg in 
der Kapelle und anschließend Heilige 
Messe. Mit einer Jause endet der 
Einkehrtag. Die Kosten für den 
Einkehrtag betragen 15 Euro. 
Anmelden bitte bei Frau Christa 
Horngacher, telefonisch unter 0664 / 
350 84 13 bis 12. März 2013 
Dienstag, 19. März 2013, Vortrag von 
Herrn Prof. Klaus Guggenberger zum 
Thema: Drei bekannte Tiroler 
Persönlichkeiten. Beginn ist um 18:30 
Uhr in der Raphaelstube, Sillgasse 4 
in Innsbruck.  
Dienstag, 2. April 2013, um 17:30 
Uhr Rosenkranz und um 18:00 Uhr 
Monatsmesse. Danach treffen wir uns 
in der Raphaelstube.     
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Hilfsmittel: Aktuelle Angebote
SPRECHENDE FUNKARMBANDUHREN – JETZT AUCH FÜR DAMEN! 

Diese ganz neuen sprechenden 
Funkarmbanduhren werden als 
Herrenmodell mit einem 
Durchmesser von 40 mm und einem 
Damenmodell mit einem 
Durchmesser von 35 mm angeboten. 
Dank des DCF- Signals stellt sich die 
Uhr immer automatisch ein. Die Uhr 
sagt die Zeit und auch das Datum 
an, sie verfügt außerdem über eine 
Weckfunktion. Das komplette Menü 
wird durch eine weibliche Stimme 
angesagt. Außerdem verfügt die Uhr 
über ein sehbehindertengerechtes 
Display mit großen analogen Zahlen. 
Preis: 99 Euro 

 
SPEICHERKARTENBOX 

Aufgrund mehrerer Anfragen in den 
letzten Wochen haben wir 
Aufbewahrungsboxen für 
Speicherkarten besorgt. 
Aufbewahrungsbox in Kofferform: 
stabile Kunststoff-Box zur 
Aufbewahrung von bis 8 SD oder 
MMC-Speicherkarten inkl. 
elastischer, stoßabsorbierender 
Einlage.  Farbe: Silber Maße: B: 10,4 
cm x T: 7,5 cm x H:1,9 cm Gewicht: 
98 g. Preis: 19 Euro 

Aufklappbare Box:  
ideale Aufbewahrungs-Lösung für 
bis zu 10 SD-Karten mit 
beschriftbarem Memobereich für 
Datum und Inhalt. Preis: 10 Euro 
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QWIRKLE  

 
Ein neu adaptiertes Spiel kann dank 
der Initiative einiger Mitglieder nun in 
adaptierter Form angeboten werden. 
In einer Reihe dürfen dabei nur 
Steine angelegt werden mit Mustern 
der gleichen Form, aber 
unterschiedlicher Farbe: zum 
Beispiel lauter Kreise. Oder 
unterschiedliche Symbole in einer 
Farbe: etwa Kreis, Quadrat und 
Stern in Rot. Jeder Spieler kann 
stets mehrere Steine anlegen. Diese 
müssen zwar in einer Reihe liegen, 
doch können sie zugleich Punkte 
bringend auch weitere Reihen 
erweitern. Am meisten zählt der 

Qwirkle – eine auf sechs Steine 
komplettierte 
Reihe. Die 
eigenen 
Steine vor 
Augen und die 
simple Regel 
im Kopf, 
suchen die 
Spieler nach 
den 
lohnendsten Plätzen in diesem 
bunten, schnellen und ein wenig 
hinterlistigen Spiel. Zum Sieg trägt 
letztlich auch Glück beim Ziehen der 
Spielsteine bei. Preis auf Anfrage. 

 
 
CLIPSO SOCKENKLAMMERN – ab sofort wieder erhältlich! 

 

Sie haben 
Probleme Ihre 
Socken nach 
dem 
Waschvorgang 
wieder richtig zu 

sortieren? Dann stellt unsere 
bewährte Clipso Sockenklammer 
eine Lösung dar: Klammern Sie die 
Socken nach Gebrauch mit einer 
clipso Sockenklammer zusammen 
und werfen Sie die geklammerten 
Socken in die Waschmaschine. Die 
abgerundete Form sorgt dafür, dass 

weder die Socken noch andere 
Wäschestücke beim Waschvorgang 
beschädigt werden. Beim Waschen 
entstehen nicht mehr Geräusche, als 
Reißverschlüsse und Knöpfe 
ohnehin verursachen. Nach dem 
Waschen clipsen Sie die Socken mit 
clipso einfach an die Wäscheleine. 
Die kleine Feder rastet automatisch 
in der Wäscheleine ein und hält die 
Socken auch bei Wind sicher an der 
Leine. Zum Abnehmen nur an der 
Klammer nach unten ziehen. Preis: 
Euro 1 pro Stk.  

 
 
  

Kontakt: Hilfsmittelzentrale, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck, Tel: 0512-
33422-07, E-Mail: hilfsmittel@tbsv.org  
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